
Antrag zum TOP 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 60 "Nördlich Schwarzer Weg" 
der Sitzung des Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschusses vom 08.06.2020

Die textlichen Festsetzungen des Bebauungsplans werden ergänzt um:
• Im allgemeinen Wohngebiet (WA1/WA2) sind für Gebäude mit mehr als zwei 

Wohneinheiten Fahrradstellplätze anzulegen, und zwar je angefangener 30m2 
Wohnfläche ein Fahrradabstellplatz. 

• Die Hälfte der PKW-Stellplätze und der Fahrradstellplätze sind mit Anlagen zum 
Aufladen von Elektrofahrzeugen auszurüsten.

• Die nicht überbauten Flächen einschließlich der unterbauten Freiflächen der be-
bauten Grundstücke sind unter vorrangiger Berücksichtigung der vorhandenen 
Baum- und Gehölzbestände zu begrünen, soweit diese Flächen nicht für eine an-
dere zulässige Nutzung, wie Stellplätze, Spiel- und Aufenthaltsflächen benötigt 
werden. Dabei sind standortgerechte und nach Möglichkeit heimische Gehölzarten 
zu verwenden. Nicht zulässig sind insbesondere geschotterte Steingärten.

• Zuwege und Zufahrten, Spiel und Aufenthaltsflächen sind mit wasserdurchlässi-
gen Belägen zu versehen.

Begründung:
Wer angesichts der Klimaveränderungen Alternativen zum Autoverkehr schaffen möchte, 
muss Fußgänger*innen und Fahrradfahrer*innen stärker als bisher in den Blick nehmen.  
Eine Möglichkeit dazu sind Festsetzungen für Stellplätze in den Bebauungsplänen. Diese 
nur auf PKW-Stellplätze zu beschränken ist nicht mehr zeitgemäß.
Ein großes Problem stellen angesichts der immer stärkeren Trockenheit und Hitze vor al-
lem in den Sommermonaten geschotterte Steingärten dar. Diese haben keinen Kühlungs-
effekt durch Wasserverdunstung von Pflanzen. Im Gegenteil führen sie zu einer zusätzli-
chen Aufheizung. Zudem sind Schottergärten für heimische Insektenarten völlig wertlos. 
Erfahrungen zeigen ferner, dass sie auf Dauer keineswegs pflegeleicht sind. 
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